
 

 

PROTOKOLL DER 44. ORDENTLICHEN  
SWRA-GENERALVERSAMMLUNG 

vom 18. März 2023 
in der Wagenremise im NPZ in Bern 

 
 

1. Begrüssung - Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Begrüssung erfolgt um 16.10 Uhr durch Simone Reiss. Sie stellt das Programm und die 
Traktandenliste vor.  
 
Die Generalversammlung wurde statutenkonform einberufen und ist somit beschlussfähig. 
 
Es sind 81 Aktivmitglieder, 9 Jugendmitglieder, 3 Passivmitglied und 3 Gäste anwesend. Vreni Schmid 
kommt kurz vor dem Traktandum 5 dazu. Damit sind es 91 stimmberechtigte Mitglieder. Für 
Abstimmungen und Wahlen genügt die einfache Stimmenmehrheit der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder, also 46.  
 
Die aktuelle Mitgliederzahl beträgt: 

• 487 Aktivmitglieder 
• 90 Passivmitglieder 
• 49 Youth Mitglieder 
• 15 Ehrenmitglieder 
• Total: 641 Mitglieder (per 18.03.2023). 

 
Folgende 52 Mitglieder haben sich von der Teilnahme abgemeldet:  
Pia Kunz, Gabi Waldmeier, Stephanie Alder, Daniela Kocher, Marion Kaufmann, Dominique Martin, 
Anita Zumbühl, Ramona Birrer, Nathalie Volger, Pia Schorno, Monika Locher, Mike Schleiniger, Simone 
Kuoni, Katja Betschart, Corinne Gygax, Roger Bucher, Bärbel Andresen, Karin Studer, Beatrice Froese, 
Peter Weber, Nicole Beck, Karin Kämpf, Daniel Baumann, Ivo Kupper, Romy Fischer, Jennifer Venetz, 
Sibylla Stoffel, Eveline Raimann, Melina Räber, Barbara de Wit, Olivier Fasel, Brigitte Bächler, Karin 
Maurhofer, Tanja Oberlin, Jeannine Oberlin, Denise Vlach, Alessandra Meier, Jennifer Gossweiler, 
Nadia Schär, Lorena Marbot, Karin Studer, Dorothea Greif, Regula Senn, Flavia Senn, Linda Buser, 
Annika Riggenbach, Erin Friedrich, Karin Maurhofer, Karin Fischbacher und Katrina Ritter. 
	

2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden folgende Personen ernannt: Beat Sägesser und Judith Wittwer. 
 
Die vorgeschlagenen Stimmenzähler werden einstimmig gewählt. 
 
 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten GV 
Das Protokoll der 43. ordentlichen Generalversammlung vom 19. März 2022 wurde im Westerner vom 
Mai (d) und Juni (f) 2022 sowie auf der SWRA Homepage veröffentlicht. 
 
Das Protokoll der Generalversammlung vom 19. März 2022 wird einstimmig genehmigt. 
 



 

 

 
 
 
 

4. Genehmigung der Jahresberichte 
a.) der Präsidentin 

Die Jahresberichte der Präsidentin und der übrigen Ressorts wurden mit der Einladung verschickt. 
 
Der Jahresbericht der Präsidentin wird einstimmig genehmigt. 
 

b.) Der Vorstandsmitglieder und Ressorts 
 
Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden einstimmig genehmigt. 
 

c.) der Kommissionen 
Es gab keine Kommissionen.  
 
 

5. Abnahme der Jahresrechnung 
a.) Jahresbericht des Kassiers 

Der Jahresbericht der Kassierin und die Jahresrechnung wurden mit der Einladung zur GV verschickt.  
Die gesamte Buchhaltung liegt zur Ansicht auf. Das Jahr 2022 war geprägt durch verschiedene 
Faktoren. Von aussen: geprägt durch Unsicherheiten nach der Pandemie (bei Kursen, Turnieren, SM, 
GO, etc.). Nach innen: Komplexität bei Aufgaben und Prozessen, Zeitaufwand und –intensität (neue 
Personen bei Geschäftsstelle und Vorstand). KA erklärt den Aufwandsüberschuss und den 
Kapitalverlust. Preissteigerungen Turniere, Buchverlust bei Fondbewertung, Academy startet 
langsamer als erwartet. 
 
Folgende Eckpunkte zur Buchhaltung 2022 werden dargelegt: 

• Zunahme der Aktivitäten post Corona  
• Umsatz 80t/per annum (ohne Turniere), 75t Turniere 
• 1820 Buchungen (ohne Turniere) 
• Geschäftsstelle mit 2x 20% 

Entspricht einem kleinen KMU 
 

• Digitalisierung im Finanzwesen (Ablage, Formulare, SVA-Zugang, Twint, etc.) 
• Mängel in der BuHa –> erkannt, Massnahmen erarbeitet, sukzessive Anpassung der Prozesse 
• Vermeintlich sichere Kapitalanlage durch Postberatung -> Buchverlust 2022 

 
Massnahmen für 2023: 

• Anpassung Kontenplan an aktuelle Vereinsentwicklung (nach über 10 Jahren) 
• Interne Quartalsüberprüfungen Budget – ER mit Ressorts im Vorstand 
• Optimierung in der Digitalisierung im Finanzwesen 

 
Fragen: 
Jürg Karrer: Bei der Chaotic Horse Show ist unklar, ob ihre Show ohne Verlust arbeiten kann. Falls ein 
Defizit entsteht, deckt das neu die SWRA? Simone Reiss antwortet: bisher gab es privatwirtschaftlich 
und neu durch die SWRA organisierte Turniere, da keine weiteren Organisatoren sich zur Verfügung 
gestellt haben, um das Risiko zu tragen. Es wurde der SWRA bisher kommuniziert, dass die Chaotic 



 

 

gerne unabhängig und privat planen möchte. Die Chaotic sollte dies direkt an den Vorstand 
herangetragen, wenn eine andere Lösung gesucht wird.  
Madeleine Häberlin: Die SWRA zahlt die Stewards.  
 
 
 
 
 

b.) Bericht Rechnungsrevisoren 
Madeleine Häberlin und Rainer Schmid präsentieren den Revisionsbericht, der am 13.3.23 postalisch 
auf deutsch bei der SWRA einging. Er wird mittels Präsentation für die Mitglieder zum Lesen 
grossformatig projiziert. Die Revisoren verzichten auf eine Lesung. 
 

 
 



 

 

 
 
Aus der Versammlung erfolgen Fragen zur Jahresrechnung und entsteht eine rege Diskussion. 
 
Lex Masson fragt, was der Abschnitt zu den stillen Reserven bedeutet. Rainer Schmid erklärt, dass 
stille Reserven technisch entstehen können, wenn zum Beispiel transitorische Passiven gebildet und 
nicht im gleichen Ausmasse wieder aufgelöst werden. 
Manuela Sidler weist darauf hin, dass so etwas nicht in den Revisionsbericht gehört. Das müssten die 
Revisoren vorher mit dem Vorstand klären. Rainer Schmid erklärt, dass die Revisoren der 
Generalversammlung der SWRA Rechenschaft ablegen müssen, nicht dem Vorstand. Der Vorstand 
habe den ersten Revisionsbericht abgelehnt. Karin Arrenbrecht erklärt, dass dieser nur auf deutsch 
und mit internen Bemerkungen an den Vorstand versehen war.  
Manuela Sidler fragt woher die stillen Reserven kommen. Rainer Schmid erklärt, ein Verein darf stille 
Reserven haben, solange er nicht professionell arbeitet. Simone Reiss ergänzt, dass sie sich nach der 
Feststellung der stillen Reserven im Januar eingehend mit der Kassierin in die Entstehung dieser 
vertieft hat und für den Vorstand nicht klar ist, wie die Revisoren auf die exakte Zahl der Auflösung von 
stillen Reserven im 2022 von CHF 11'594.90 kommen. 
 
Es folgen mehrere Wortmeldungen zu den stillen Reserven und der von den Revisoren zur Abnahme 
empfohlenen Jahresrechnung.  
 
Simone Reiss zeigt auf, dass sich bereits seit 2015 stille Reserven in der Buchhaltung befinden und 
der Bestand geschwankt hat. Ebenfalls seit dem Vereinsjahr 2015 ist Rainer Schmid Revisor, 
Madeleine Häberlin seit 2017.   
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Dominique Fischer bemerkt, dass doch Rainer Schmid und Madeleine Häberlin die Rechnung zur 
Abnahme empfehlen und ob darüber nun abgestimmt werden kann. 
Jürg Karrer stellt einen Ordnungsantrag die Diskussion hier abzubrechen. Diese gehört nicht hierher.  
 
Der Ordnungsantrag wird mit 2 Gegenstimmungen angenommen.  
 

c.) Décharcheerteilung an den Vorstand 
Die Präsidentin bittet die Generalversammlung, dem Vorstand für die Jahresrechnung 2022 Décharge 
zu erteilen. 
 
Die Abnahme der Jahresrechnung 2022 und die Déchargeerteilung an den Vorstand erfolgen mit 83 Ja-, 
5 Gegenstimmungen und 3 Enthaltungen.  
 
Die Präsidentin dankt der GV, den Revisoren und der Kassierin Karin Arrenbrecht.  
 
 

6. Budget 
Das Budget 2023 wurde mit der GV-Einladung versandt. 
 
Rainer Schmid stellt fest, dass die SWRA bereits viel Geld verloren habe und nun wieder ein negatives 
Budget vorlegt. Will der Verein so weitermachen? Simone Reiss erklärt, dass der Verein sehr grosse 
Rückstellungen vorweist und nicht gewinnorientiert ausgerichtet sein sollte. Jürg Karrer stimmt zu, 
man sollte die Vereinsgelder für den Vereinszweck und die -mitglieder einsetzen. Deshalb ginge auch 
ein negatives Budget in Ordnung. Manuela Di Caprio ist zuversichtlich, dass der Vorstand sorgsam mit 
dem Geld umgehen wird. 
 
Das Budget 2023 wird mit 84 Ja-, 4 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen angenommen.  
 
 

7. Festsetzung der Jahresbeiträge 
Der Vorstand beantragt, die Jahresbeiträge wie folgt zu belassen:  
80 Franken für Passivmitglieder, 140 Franken für Aktivmitglieder und 35 Franken für Jugendmitglieder.  
Abstimmung über die Beibehaltung der Mitgliederbeiträge:  
 
Die Beibehaltung der Mitgliederbeiträge wird einstimmig angenommen. 
 
 

8. Festsetzung des Eintrittsbeitrages 
Der Vorstand beantragt, den Eintrittsbeitrag von 50 Franken beizubehalten.  
Abstimmung über diesen Antrag: 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

9. Festsetzen der Kompetenzsumme des Vorstandes 
Gemäss Statuten dürfen ausserordentliche Auslagen in der Kompetenz des Vorstandes kumuliert 5 % 
des Gesamtbudgets nicht überschreiten. Abstimmung über die Kompetenzsumme des Vorstandes 
von CHF 5’000:  



 

 

 
Die Kompetenzsumme von CHF 5'000 wird einstimmig angenommen. 
 
Rainer Schmid fragt, warum der Trainerbeitrag halbiert wurde. Simone Reiss antwortet, dass es sich 
um eine Reduktion von CHF 100 handelt, da dieser in der Vergangenheit nicht ausgenutzt wurde und 
höhere Rückstellungen in der Jahresrechnung verbucht sind. Die Beiträge wurden nicht vollumfänglich 
verwendet. Rainer Schmid wird die CHF 100.00 separat und zusätzlich zugunsten der Trainer 
einzahlen.  
 
 

10. Wahlen 
a.) der Präsidentin 

Simone Reiss wurde 2021 als Präsidentin für eine zweijährige Amtsperiode gewählt und stellt sich für 
eine weitere Amtsperiode zur Verfügung.  
 
Simone Reiss wird für eine weitere Amtsperiode mit 86 Ja-, 1 Gegenstimme und 4 Enthaltungen gewählt. 
 

 
b.) der weiteren Mitglieder des Vorstandes 

Olivia Dauwalder, Andrea Wildhaber und Karin Arrenbrecht wurden 2022 gewählt, ihre Amtsperiode 
dauert noch 1 Jahr.  
 
Die Amtsperiode von Viviane Nägeli ist abgelaufen. Sie stellt sich für eine weitere Amtsperiode von 2 
Jahren zur Verfügung. 
 
Viviane Nägeli wird mit 90 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung gewählt. 
 
Barbara Schär stellt sich neu für ein Vorstandsmandat für das Ressort Marketing zur Verfügung. 
 
Barbara Schär wird einstimmig gewählt. 
 
Sibylle Weiler verlässt leider den Vorstand und wird verdankt. Die Ehrung erfolgt später.  
 
 

c.) der Rechnungsrevisoren 
Madeleine Häberlin wurde an der GV 2020 als Revisorin gewählt. Ihre Amtsdauer ist abgelaufen. Sie 
stellt sich nicht für eine Wiederwahl zur Verfügung.  
 
Als Revisorin stellt sich neu Cherise Sprenger zur Verfügung. Madeleine Häberlin schlägt Felix Ruhier 
vor. Er lehnt ab und fragt Cherise Sprenger nach ihrer Qualifikation. Sie verfügt über eine 
kaufmännische Ausbildung und ist mit ihrem Hof und Western-Shop selbständig.  
 
Saskia Groen wurde an der GV 2020 als Ersatzrevisorin gewählt. Sie stellt sich für eine weitere 
Amtsperiode für eine Wiederwahl zur Verfügung. 
 
Saskia Groen wird einstimmig gewählt. 
 
Rainer Schmid wurde an der GV 2021 als Revisor gewählt. Seine Amtsperiode dauert noch ein Jahr.  



 

 

Er tritt per sofort als Revisor zurück und stellt sein Amt zur Verfügung. Die Mitglieder der 
Vereinsversammlung werden ersucht, sich für dieses Amt zu melden. Marc Tundo stellt sich zur 
Verfügung. Er ist eidgenössisch diplomierter Buchhalter.  
 
Jürg Karrer schlägt vor einen Revisor nur für 1 Jahr als Ersatzrevisor von Rainer Schmid zu wählen.  
 
Cherise Sprenger wird für 2 Jahre und Marc Tundo für 1 Jahr als Ersatz für Rainer Schmid einstimmig 
gewählt.  
 
 
 

11. Jahresprogramm 
 
Es finden folgende Turniere statt: 

• SWRA Turniere mit Leistungsklassen 
• SWRA Ranch Cup 
• Schweizer Meisterschaft (national) 
• German Open (international) 

 
SWRA Regelbuch 2023 
Es gibt Änderungen im Regelbuch. Das Regelbuch ist auf der SWRA Homepage und App 
aufgeschaltet. Das gedruckte Regelbuch sowie der Schweizer Zusatz können für CHF 15.00 bei der 
Geschäftsstelle bestellt werden. 
 
Das Jahresprogramm Ausbildung und JuFö 2023 werden projiziert. Interessierte Jugendliche und 
Erwachsene für die Teilnahme an der German Open melden sich bitte bis Ende April bei Viviane Nägeli.  

Die SM Western wird von den Vereinen ApHCS, FMW, SPHA, SQHA und SWRA gemeinsam organisiert, 
2023 bereits das zweite Jahr in Folge. 

Die Vereine 

• Verabschieden das Reglement 
• Bestimmen das OK und weitere Rahmenbedingungen 
• Tragen das finanzielle Risiko und die Personalkosten 

Eckpunkte für das zweite gemeinsame Jahr 2023: 

• In der Reitsportarena Roggwil-BE 
• Mit einem engagierten und motivierten OK 
• Mit Nutzung von myeventplanner 
• Display von Live Startlisten, Live-Scoring in Entwicklung 
• Professioneller Livestream von AK Video: horseshowvideo /equine-stream 

 
Arbeiten im Vorstand 
Aktuelle Projekte:  

• Turnier-Organisation, NEUE Ranch Cup Serie 



 

 

• Turniersoftware & SWRA App 
• Vereinstrainer-Ausbildung 
• Konzept Trainer-Weiterbildung 
• Jugend-Konzept Nachwuchsförderung 
• Freizeit & Regional-Gruppen 
• SVPS Zukunft „Sparte Western“ 
• NEU: Marketing- & Kommunikations-Konzept 
• Zukunft WESTERNER 

 
Westerner 
Andrea Fischer hat den Westerner anfangs Jahr übernommen. Zwei digitale Ausgaben sind bereits 
versandt. Der Vorstand wünscht sich ein Feedback und Grundstimmung von den Mitgliedern, um die 
weitere Planung in Angriff zu nehmen: 
 
Optionen für die Mitglieder 

• Bei gleichbleibenden Kosten erscheint der Westerner 10mal im Jahr digital 
• Gedruckte Version wäre möglich, müsste aber direkt beim Westerner bestellt werden 
• Mixvariante digital und gedruckt möglich 
• SWRA benutzt vermehrt eigene interne Publikationsorgane (HP, Newsletter, App) 

 
Was wollen die Mitglieder? 
Für Manuela Sidler reichen digitale Versionen. Sie findet das neue Layout sehr gut aufgemacht.  
Tatjana Dul begrüsst eine gemeinsame Facebook Seite von allen Vereinen. Lex Masson sähe den 
Westerner gerne gedruckt auch wenn s/w. Jörg Gerber hält den Inhalt für wichtiger als das 
Transportmedium.  
Fritz Herren möchte  eine Broschüre von allen Verbänden, so dass nicht jeder Verband sein eigenes 
Organ erstellt. Der Westerner als gemeinsames Organ solle weiterverfolgt werden.  
Irene Sägesser schlägt vor die Option Pferdewoche zu prüfen, da die SWRA in einer solchen Zeitschrift  
vertreten sein sollte. Für Jürg Karrer ist ein gemeinsames Format wie Westerner wünschenswert, denn 
nicht alle haben oder wollen auf Social Media zugreifen. Christine Höltschi findet es schade, dass es 
kein Heft mehr gibt und würde Papier immer noch begrüssen. Fritz Herren möchte das Konzept 
Westerner beibehalten, es könnte auch ausgebaut werden.  
 

 
12. Anträge 

a) des Vorstandes:  
Die Statuten-Änderungen (letzte Version 2004) wurden mit der GV Einladung versandt. Es werden 
verschiedene Wortmeldungen zum Durchführungsort Bern der GV geführt. Es kann über die gesamte 
Statutenreform oder einzelne Artikel abgestimmt werden. Die GV kann zum GV Ort auch eine 
Empfehlung abgeben.  
 
Die Änderung der Statuten wird mit 87 Ja-, 3 Gegenstimmen und 1 Enthaltung angenommen.  
 
Simone Reiss schlägt vor zum Art. 20 dem Vorstand den Auftrag zu erteilen, die GV alternierend im 
Osten, Westen und in der Mitte der Schweiz durchzuführen. Alle 3 Jahre würde sie entsprechend in 
Bern stattfinden.  
 
Der Auftrag wird mit 63 Ja-, 10 Gegenstimmen und 18 Enthaltungen angenommen.  
 



 

 

b) der Mitglieder: 
«Antrag 1 Rainer Schmid: Anschaffungen in der SWRA (Antrag mit der GV Einladung verschickt) 
Ich stelle hiermit den Antrag, dass in Zukunft bei Auftragsvergaben für Aufwendungen oder 
Investitionen der SWRA, welche die Summe von 2000.- übersteigen, eine Ausschreibung in unseren 
sozialen Medien erfolgen soll, und gleichzeitig für die Neubeschaffung mehrere Offerten eingeholt 
werden müssen. 
 
Begründung:  
Die Aktivitäten der SWRA sind auf eine Grösse angewachsen bei der die Übersicht verloren gehen 
kann.  Um sicherzustellen, dass bei Auftragsvergaben für die SWRA immer die für den Verein beste 
Lösung gewählt wird, ist eine Offertrunde und deren Prüfung vor der Realisierung der Investition 
unumgänglich. Natürlich bedauere ich den kleinen Mehraufwand für den Vorstand, der aber auch als 
Schutz des Vorstandes vor Fehlinvestitionen durchaus Berechtigung hat.  In diesem Sinne bitte ich die 
Mitgliederversammlung um Zustimmung zu diesem wichtigen Antrag meinerseits.» 
 
 
 
Empfehlung des Vorstandes: Ablehnung 
Begründung:  

• Prozess der Offertstellung bereits implementiert 
• Grössenordnung des Betrages behindert laufende Geschäftsführung (Budget kleiner als CHF 

100t, Kompetenzsumme CHF 5‘000) 
• Antrag führt zu massivem Mehraufwand für Geschäftsstelle und Vorstand mit Folgekosten für 

die Mitglieder 
 

Rainer erläutert seinen Antrag mit der Begründung, dass der Vorstand seine Kompetenzsumme 
mehrmals überschritten habe, zum Beispiel beim Werbe-Film. Jürg Karrer möchte ihn ablehnen da der 
administrative Aufwand insbesondere für Turniere zu gross wird. Rainer ergänzt, dass Boxenzelte ja 
zur Miete sind und es um Anschaffungen und Investitionen geht. Simone Reiss weist darauf hin, dass 
es bei der Formulierung im Antrag klar auch um Aufwendungen geht.   
 
Dem Antrag des Vorstandes zur Ablehnung wird mit 78 Ja-, 6 Gegenstimmen und 7 Enthaltungen 
zugestimmt.  
 
 
Antrag 2 Rainer Schmid: Feuerwerk (Antrag mit der GV Einladung verschickt) 
„Ich stelle hiermit formell den Antrag, dass die SWRA dem Vorbild des Schweizer Tierschutz STS folgt, 
und die eidgenössische Initiative für eine Einschränkung von Feuerwerk unterstützt.    
Die SWRA unterstützt die Initiative, indem sie die Unterschriftenbögen an den eigenen Turnieren zur 
Unterschrift öffentlich auflegt, und den Link zur Feuerwerksinitiative auf ihren sozialen Medien 
aufschaltet.“  
 
Empfehlung des Vorstandes: Nicht-Eintreten 
 
Begründung: 

• In der Sachlage für das Pferd begrüssenswert 
• SWRA unterstützt den Tierschutz generell 
• Objektivität des Vereins und der Mitglieder muss gewahrt werden 



 

 

• Zweckfremde Aufgabe gemäss Statuten (kein Zusammenhang mit Förderung des 
Westernreitsportes) 

• Unterstützung an Veranstaltungen nach Rücksprache mit Veranstalter durch den Initianten 
direkt zu klären 

 
Dem Vorschlag des Vorstandes nicht auf den Antrag einzutreten wird mit 78 Ja-, 6 Gegenstimmen und 7 
Enthaltungen zugestimmt.  
 
Hinweis auf Statuten Art. 22: 
Anträge von Mitgliedern sind dem Vorstand spätestens 6 Wochen vor der GV schriftlich einzureichen, 
damit sie traktandiert werden können. Über Anträge und Geschäfte, die nicht auf der Traktandenliste 
stehen, kann an der GV nicht Beschluss gefasst werden. 
 
 

13. Entscheid über Beschwerden 
Es sind keine Beschwerden eingegangen. 
 
 

14. Ernennungen und Ehrungen 
Gedenken an Emil Hegetschweiler mit einer Schweigeminute. Felix Ruhier würdigt seine Leistungen. 

 
a) Verabschiedung Sibylle Weiler 
 

 
b) 20-jährige Mitgliedschaft: 

 
Katja Betschart-Rechsteiner, Christina Brückner, Linda Buser, Marianne Christen, Olivia Dauwalder, 
Marianne Kaspar, Simone Kuoni-Felder, Corina Schüepp, Karin Studer, Ruedi von Niederhäusern, 
Alexandra Wissmann, Nicole Zumkehr 
 
30-jährige Mitgliedschaft: 
Julia Flury, Fritz Herren, Raphaelle Hischier, Tina Padovan, Manuela Witt 
 
40-jährige Mitgliedschaft: 
Jacques Droz, Klara Kessler 
 

c) Sponsoren Jugendförderung: Die SWRA dankt der LT Farm, Sandra und Markus Häberlin und der 
Reitanlage Chipf, Andrea Rindlisbacher für über 10 Jahre Unterstützung der Jufö sowie Sandra 
Remund und Elif und Jonas Schleiniger für die langjährige Unterstützung. 
 

d) High Point Ehrungen 
 

 
15. Verschiedenes 

Gibt es Fragen aus der Versammlung?  
Christine Höltschi bittet um Unterstützung beim AQHA Youth Wold Cup. Vier teilnehmende 
Jugendliche sind SWRA Mitglieder. Es erfolgt die Bitte an die SWRA etwas zu spenden. 
 



 

 

Jürg Karrer offeriert den Chaotic Kuchenstand dieses Jahr durch die Jugendlichen der SWRA 
auszurichten. In der Vergangenheit ergab dies meist eine vierstellige Summe. 
 
Nicole Schmid dankt dem Vorstand für seine Arbeit.  
 
Carolin Steinmann informiert über Merchandising Bestellungen, aufliegende Turnierwerbeflyer sowie 
Kugelschreiber und Blöcke.  
 
Das Datum der nächsten ordentlichen Generalversammlung ist der 16. März 2024. Der Vorstand 
bedankt sich bei den Mitgliedern für die Teilnahme an der 44. GV der SWRA und wünscht allen ein 
gutes Vereinsjahr.  
 
 
Bern, 20. März 2023    
 
Die Protokollführerin:    Die Präsidentin: 

 
Carolin Steinmann   Simone Reiss 
 
 
 
 


